
 

 

 

Freiwillige Radfahrprüfung 2021/2022 

Hygiene- und Präventionskonzept 

 

 Die Radfahrprüfung findet ausnahmslos im Freien statt. 

Übungen können witterungsbedingt (Wintermonate) auch in der Halle stattfinden.  

 Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse Volksschule werden dreimal wöchentlich 

(MO – DI – FR) getestet. Für Übungs- und Prüfungstage am MI und DO sind keine 

weiteren Testungen notwendig. 

 Die Verkehrserzieher Oswald Heim und Matthias Mangweth führen täglich vor 

Beginn des Prüfungstages einen Selbsttest durch. 

 Beteiligte Personen (Verkehrserzieher, Polizistinnen und Polizisten, Lehrpersonen, 

Streckenposten) tragen während der allgemeinen Einführung und bei der Ausgabe 

der Fahrräder und Startnummern Masken. 

 Sollten auf dem Weg zur Prüfungsstrecke öffentliche Verkehrsmittel verwendet 

werden, gilt Maskenpflicht. 

 Während der Prüfungsfahrt ist keine Maske zu tragen. 

 Sollten Fahrräder der Mobilen Jugendverkehrsschule zum Einsatz kommen, werden 

diese nach jeder Benützung desinfiziert. 

 Während der gesamten Prüfung ist stets auf die Abstandsregeln zu achten, 

besonders dann, wenn ein Abschlussfoto gemacht wird. 

 

   

 


